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Der Buckel

y GextodUen ¦ Diogenes J

iten, Leinen sir ;za)Z

So vielfältig sie sind, ein Thema kehrt
immer wieder in diesen neunzehn,
zum Teil unveröffentlichten Geschichten:

Der Buckel steht für den lädierten

Menschen, den Ausgestoßenen
und Benachteiligten. Geschichten von
wunderbarer Präzision und abgrün-
J Leichtigkeit, die in unaufdringlichen

Pointen von oft aphoristischer
Erkenntnisschärfe gipfeln.

•Was tür eine Mischuni; aus Ironie
und Philosophie, Weitläufigkeit und

lodenständigkeit! Welch scharten
Blick der Muitiperspektive und der
Wechselidentität pflegt schon so
fcnge so brillant einer der /eitgemä-
lesten deutschsprachigen Autoren,
der Schweizer I lugO loetscher!"
treitag, Berlin

John Irving
Die vierte

Hand

V^ Roman ¦ Diogenes J

Aus dem Amerikanischen von Nikolaus Stingi
448 Seiten, Leinen, € 22.90 / sFr 39.90

Ein New Yorker TV-Journalist
verliert vor laufender Kamera seine linke
Hand an einen gefräßigen Zirkuslöwen.
Nach dem Willen einer jungen
Fernsehzuschauerin soll er die Hand ihres

Gatten transplantiert bekommen - falls

er stirbt. Nur ist der Mann jung und

kerngesund...

»Eine Mischung aus sexueller Farce,

Satire über den Journalismus und

zärtlicher Liebesgeschichte... Aus
dem auf den ersten Blick Bizarren
schafft Irving nach und nach die beste

aller möglichen Liebcsgcschichten:
eine unwahrscheinliche. Sein Held
erhält mehr als nur eine neue Hand,

er bekommt eine Seele.« USA Today

_^ 50 Jahre

Diogenes
www.diogenes.ch

Martin Suter
Elnperfekter

Freund

\_ Roman ¦ Diogenes J

352 Seiten, Leinen, € 19.90 / sFr 3490

Journalist Fabio Rossi erwacht im
Krankenhaus mit einem Blackout

von fünfzig Tagen. Wer ist bloß die

blonde Frau, die sich zärtlich über
ihn beugt? Und warum weigert sich

seine Freundin Norina auf einmal,

mit ihm zu sprechen? Wieso hat er

birgt sich hinter der »ganz großen
Sache«, an der er angeblich dran war,
wie man in der Keuaktic

»Martin Suter ist durchaus mit Patri-

Non-Maigrets zu vergleichen. Kein

Zweifel, große Literatur.«
Radio Bremen
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La passion de la vie... ç$

Nestle Good Food, GoodLift
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